
ILLUSTRIERTE BIBEL VON YEHOSHUA HA MASHIAH 



Die Bibelverse wurden an wenigen Stellen
für Kinder ein bisschen verändert.

Außerdem sind Kommentare eingefügt, die
schwierige Wörter erklären.



Bereshit (1.mose/Genesis) 6 Bis 9



Dieses Buch gehört :



Die Welt vor der Flut

Und es geschah, als der Mensch sich zu

vermehren begann auf den

Angesichtern des Erdbodens und

Töchter ihnen geboren wurden, da

sahen die Söhne Elohims, dass die

Töchter des Menschen schön waren,

und sie nahmen sich Frauen von allen,

die sie erwählten.
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YHWH rechtet nicht mehr mit dem Menschen

Und YHWH sagte: Mein Geist soll nicht

ewiglich mit dem Menschen rechten, denn er

ist Fleisch, und seine Tage werden 120 Jahre

sein. In jenen Tagen erschienen die Nephilim

auf der Erde, und auch nachher, als die

Söhne Elohims zu den Töchtern des

Menschen eingingen und diese ihnen gebaren.

Das sind die mächtigen Männer, die von

alters her Männer von Namen waren.
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nephilim Kommt vom
hebräischen „naphal“

was „fallen“ bedeutet.



gerechter richter

Und YHWH sitzt ewiglich, er hat
seinen Thron aufgestellt zum
Gericht. Und er, er wird den

Erdkreis richten in Gerechtigkeit,
wird über die Völker Gericht halten

in Geradheit

tehilim (psalm) 9,8 - 9

YHWH bereitet ein Gericht vor

Und YHWH sah, dass des Menschen Bosheit

groß war auf der Erde, und alles Gebilde der

Gedanken seines Herzens nur böse den ganzen

Tag. Und YHWH bereute es, dass er den

Menschen gemacht hatte auf der Erde, und es

betrübte ihn in seinem Herzen. Und YHWH sagte:

Ich will den Menschen, den ich geschaffen

habe, von den Angesichtern des Erdbodens

auswischen, vom Menschen bis zum Vieh, bis zum

Kriechtier und bis zum Vogel der Himmel, denn

ich bereue, dass ich sie gemacht habe.
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YHwh beurteilt das Verhalten der
Lebenden und belohnt jeden

entsprechend den Werken seines
Herzens.

(römer 2,5 - 8)

Und YHWH sagte: Ich will den Menschen,

den ich geschaffen habe, von den

Angesichtern des Erdbodens

auswischen, vom Menschen bis zum Vieh,

bis zum Kriechtier und bis zum Vogel

der Himmel, denn ich bereue, dass ich

sie gemacht habe.
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danke YHWH !

Hallelu-yah

Die Gnade des YHWH auf Noah: Bau der

Arche

Aber Noah fand Gnade in den Augen

von YHWH. Dies sind die Generationen

Noahs. Noah wurde ein gerechter Mann

und integer zu seinen Zeiten. Noah ging

mit Elohim. Und Noah zeugte drei

Söhne: Shem, Cham und Yepheth.
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Und die Erde war verdorben Elohim

gegenüber, die Erde war erfüllt mit

Gewalttat. Und Elohim sah die Erde an,

und siehe, sie war verdorben, denn alles

Fleisch hatte seinen Weg verdorben auf

der Erde. 
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Und Elohim sagte zu Noah: Das Ende

alles Fleisches ist mir gegenüber

gekommen, denn die Erde ist erfülllt

mit Gewalttat gegenüber ihnen, und

siehe, ich will sie zerstören mit der

Erde.

das Wort sagt uns in

römer 6,23:

Denn der Lohn der Sünde ist

der Tod, die Gnadengabe

Elohims aber ewiges Leben in

Yehoshua Mashiah, unserem

Herrn.
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Wichtig

yhWH hat den Menschen nicht erschaffen, um ihn zu vernichten.

Er kam in der Person von YEHOSHUA auf die Welt, um die Welt

zu retten.

Zur Zeit Noahs waren die Menschen weit von yHWH entfernt.

Sie hatten den Herrn absichtlich abgelehnt, um alle bösen

Absichten ihres Herzens zu verwirklichen.

AUCH in dieser Endzeit ist das Gericht yHWH für diejenigen

bestimmt, die sein Wort und seine Erlösung durch den Namen

YEHOSHUA abgelehnt haben.
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Denn Elohim hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen

einzigen Sohn gab, damit jeder, der an ihn glaubt, nicht

zugrunde gehe, sondern das ewige Leben hat. Denn Elohim hat

seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, um die Welt zu richten,

sondern damit die Welt durch ihn errettet werde. Wer an ihn

glaubt, wird nicht gerichtet. Wer aber nicht glaubt, ist schon

gerichtet, weil er nicht an den Namen des einzigen Sohnes

Elohims geglaubt hat.

yohanan (Johannes) 3,16 - 18



pech

Mache dir eine Arche von Gopherholz; mit

Kammern sollst du die Arche machen, und

sie von innen und von außen mit Pech

verdecken. Und so sollst du sie machen:

300 Ellen sei die Länge der Arche, 50 Ellen

ihre Breite und 30 Ellen ihre Höhe. Ein

Fenster sollst du der Arche machen und du

sollst es eine Elle höher vollenden. Und die

Tür der Arche sollst du an ihre Seite

setzen; und ein unteres, zweites und drittes

Stockwerk sollst du machen.
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Und ich, siehe, ich lasse die Flut, die

Wasser, kommen über die Erde, um

alles Fleisch unter den Himmeln zu

zerstören, in dem ein Hauch der

Leben ist. Alles, was auf der Erde

ist, soll verscheiden. 
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Und mit dir will ich meinen Bund errichten,

und du sollst in die Arche gehen, du und

deine Söhne und deine Frau und die Frauen

deiner Söhne mit dir. Und von allem

Lebendigen, von allem Fleisch, zwei von

allem sollst du in die Arche gehen lassen,

damit sie weiterleben mit dir: männlich und

weiblich sollen sie sein. Von dem Vogel nach

seiner Art und vom Vieh nach seiner Art, von

allem Kriechtier des Erdbodens nach seiner

Art, sollen je zwei von allen hineingehen zu

dir, damit sie weiterleben.

11



Und du, nimm dir von aller Speise, die man

isst, und sammle sie zu dir, und dies

werde dir und ihnen zur Nahrung. Und

Noah tat nach allem, was Elohim ihm

geboten hatte. So tat er.
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Das Gericht durch die Sintflut

Und YHWH sagte zu Noah: Geh hinein, du und dein

ganzes Haus, in die Arche, denn dich habe ich

gerecht gegenüber mir gesehen in dieser

Generation. Von allem reinen Vieh sollst du zu

dir nehmen, sieben und sieben, ein Männchen und

sein Weibchen, und von dem Vieh, das nicht rein ist,

zwei, ein Männchen und sein Weibchen. Auch von

den Vögeln der Himmel, sieben und sieben, ein

Männchen und sein Weibchen, um (ihren) Samen

weiterleben zu lassen auf den Angesichtern der

ganzen Erde.  
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Denn in noch sieben Tagen lasse ich auf die

Erde regnen 40 Tage und 40 Nächte; und

ich werde auswischen von den

Angesichtern des Erdbodens alles

Bestehende, das ich gemacht habe. Und

Noah tat nach allem, was YHWH ihm

geboten hatte. Und Noah war ein Sohn

von 600 Jahren, als die Flut kam, Wasser

über die Erde.
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Und Noah und seine Söhne und seine Frau

und die Frauen seiner Söhne mit ihm gingen in

die Arche angesichts der Wasser der Flut.  

Vom reinen Vieh und vom Vieh, das nicht rein

ist, und von den Vögeln, und von allem, was

auf dem Erdboden kriecht, kamen zwei und

zwei zu Noah in die Arche, ein Männchen und

ein Weibchen, wie Elohim dem Noah geboten

hatte. Und es geschah nach sieben Tagen, da

kamen die Wasser der Flut über die Erde.
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Noah War aufrichtig und gerecht vor yhwh. 

Integrität bedeutet, dass er sich trotz des

schlechten Verhaltens anderer um ihn herum

dafür entschieden hat, ehrlich zu sein und das

Wort von yhwh zu respektieren. 

wofür er Gnade vor yHWH fand.

Wenn du auch den Herrn

fürchtest, wird er sich immer

um dich und deine Familie

kümmern.

Die Furcht
des YHWH
ist: das

Böse
hassen. 
Mishlei

(Sprüche)
8,13
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Im Jahr vom sechshundersten Jahr des

Lebens Noahs, im zweiten Monat, am

siebzehnten Tag des Monats, an diesem Tag

brachen alle Quellen der großen Tiefe auf,

und die Schleusen der Himmel wurden

geöffnet. Und es war Regen auf der Erde,

40 Tage und 40 Nächte. An eben diesem Tag

ging Noah, Shem, Cham und Yepheth, die

Söhne Noahs, und die Frau Noahs und die

drei Frauen seiner Söhne mit ihnen in die

Arche. 
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Sie und alles Lebendige nach ihrer Art, und

alles Vieh nach seiner Art, und alles

Kriechtier, das auf der Erde kriecht, nach

seiner Art, alle Vögel nach ihrer Art, jeder

Vogel, alles, was Flügel hat. Und sie gingen

zu Noah in die Arche, zwei und zwei, von

allem Fleisch, in dem der Hauch der Leben

war. Und die hineingingen, gingen hinein

Männchen und Weibchen von allem Fleisch,

wie Elohim ihm geboten hatte. 
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Und YHWH schloss hinter ihm zu. Und die

Flut war 40 Tage auf der Erde. Und die

Wasser wuchsen und hoben die Arche, und

sie erhob sich über das Land. Und die

Wasser nahmen überhand und wurden

sehr groß auf der Erde, und die Arche ging

über die Angesichter der Wasser dahin.

Und die Wasser nahmen gar sehr überhand

auf der Erde, und sie bedeckten alle hohen

Berge, die unter allen Himmeln sind.
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15 Ellen darüber nahmen die Wasser

überhand, und die Berge wurden bedeckt.

Und alles Fleisch verschied, das auf der

Erde kriechte: Vögel und Vieh und

Lebendiges und alles Gewimmel, das auf

der Erde wimmelte, und aller Mensch.

Alles, was den Odem des Geistes der Leben

in seiner Nase hatte von allem, was auf

dem Trockenen war, starb. 
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Und ausgewischt wurde alles

Bestehende, das auf den Angesichtern

des Bodens war, vom Menschen bis zum

Vieh, bis zu den Kriechtieren und bis zu den

Vögeln der Himmel: sie wurden

ausgewischt von der Erde. Und nur Noah

blieb übrig und was mit ihm in der Arche

war. Und die Wasser hatten überhand

auf der Erde 150 Tage.
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Ende der Sintflut

Und Elohim gedachte Noahs und alles

Lebendiges und alles Viehs, das mit ihm in der

Arche war; und Elohim ließ einen Wind über die

Erde hingehen, und die Wasser legten sich.

Und die Quellen der Tiefe und die Schleusen

der Himmel wurden verschlossen, und der

Regen von den Himmeln wurde

zurückgehalten. Und die Wasser kehrten

zurück von der Erde, sie gingen und kehrten

zurück; und die Wasser verringerten sich am

Ende von 150 Tagen.
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Und die Arche ruhte im siebten Monat, am

siebzehnten Tag des Monats auf den Bergen

Ararat. Und die Wasser gingen weiter und

verringerten sich bis zum zehnten Monat; am

ersten des zehnten Monats wurden die

Spitzen der Berge sichtbar. Und es geschah

am Ende von 40 Tagen, dass Noah das

Fenster der Arche öffnete, das er gemacht

hatte. Und er sandte den Raben aus: er ging

aus, er ging aus und kehrte zurück, bis die

Wasser von der Erde vertrocknet waren.
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Und er sandte die Taube von sich fort,

um zu sehen, ob die Wasser sich von den

Angesichtern des Bodens verringert

hätten. Aber die Taube fand keinen

Ruheplatz für die Sohle ihres Fußes, und

sie kehrte zu ihm in die Arche zurück, denn

die Wasser waren auf den Angesichtern

des ganzen Landes; und er streckte seine

Hand aus und nahm sie und brachte sie zu

sich in die Arche.
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Und er wartete ängstlich noch sieben

andere Tage und sandte die Taube

abermals aus der Arche. Und die Taube

kam zu ihm um die Abendzeit, und siehe,

ein frisch abgerissenes Olivenblatt

war in ihrem Schnabel. Und Noah

wusste, dass die Wasser sich auf der

Erde verringert hatten. 
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Und er wartete noch sieben andere Tage

und entsandte die Taube, und sie kehrte

nicht abermals wieder zu ihm zurück. Und

es geschah im Jahr 601, am ersten des

ersten Monats, waren die Wasser auf dem

Land vertrocknet. Und Noah nahm die

Decke weg von der Arche, und sah, und

siehe, die Angesichter des Bodens waren

getrocknet. Und im zweiten Monat, am

siebenundzwanzigsten Tag des Monats,

war das Land trocken geworden.
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Noah geht aus der Arche

Und Elohim redete zu Noah und sagte:  

Gehe aus der Arche, du und deine Frau,

deine Söhne und die Frauen deiner Söhne

mit dir. Alles Lebendige, das bei dir ist,

von allem Fleisch, an Vögeln und an Vieh

und an allem Kriechtier, das sich regt

auf der Erde,
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lass hinausgehen mit dir. Dass sie wimmeln

auf der Erde und Frucht tragen und sich

vermehren auf der Erde. Und Noah ging

hinaus und seine Söhne und seine Frau und

die Frauen seiner Söhne mit ihm. Alles

Lebendige, alles Kriechtier und alle Vögel,

alles, was kriecht auf der Erde, nach ihren

Arten, gingen aus der Arche.



danke YHWH !

Und Noah baute dem YHWH einen Altar, und

nahm von allem reinen Vieh und von allem

reinen Vogel, und er ließ Brandopfer auf

dem Altar aufsteigen. Und YHWH roch einen

beruhigenden Duft, und YHWH sagte in seinem

Herzen: Nicht mehr will ich hinfort den

Erdboden verfluchen wegen des Menschen,

denn das Gebilde des menschlichen Herzens

ist böse von seiner Jugend an, und nicht

mehr will ich hinfort alles Lebendige

schlagen, wie ich getan habe. Forthin,

während aller Tage der Erde sollen nicht

aufhören Saat und Ernte, und Frost und

Hitze, und Sommer und Winter, und Tag und

Nacht.

HAllelu-yah
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YHWH errichtet einen Bund mit Noah

Und Elohim segnete Noah und seine Söhne

und sagte zu ihnen: Tragt Frucht und

vermehrt euch und füllt die Erde. Und die

Furcht vor euch und der Schrecken vor

euch sei auf allem Lebendigen der Erde,

auf allen Vögeln der Himmel, auf allem,

was auf dem Erdboden kriecht, und auf

allen Fischen des Meeres: in eure Hand sind

sie gegeben. Alles Kriechende, das lebt,

soll euch zur Speise werden wie das

grüne Kraut.
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Ich gebe euch alles, nur das Fleisch mit

seiner Seele, seinem Blut, sollt ihr nicht

essen. Und fürwahr, euer Blut werde ich

für eure Seelen fordern, von der Hand

aller Lebendigen werde ich es fordern;

und von der Hand des Menschen, von der

Hand des Mannes, seines Bruders, werde

ich die Seele des Menschen fordern. Wer

das Blut des Menschen vergießt, durch

den Menschen soll sein Blut vergossen

werden, denn im Bild Elohims hat er den

Menschen gemacht. Und ihr, tragt Frucht

und vermehrt euch, wimmelt auf der Erde

und vermehrt euch auf ihr.

Verboten

31



Und Elohim sprach zu Noah und zu seinen

Söhnen mit ihm, und sagte: Und ich, siehe, ich

errichte meinen Bund mit euch und mit

eurem Samen nach euch; und mit aller

lebendigen Seele, die bei euch ist, an Vögeln,

an Vieh, und an allem Lebendigen der Erde

bei euch, von allen, die aus der Arche

gegangen sind, bis zu allem Lebendigen der

Erde. Und ich errichte meinen Bund mit euch:

nicht mehr soll alles Fleisch ausgerottet

werden durch die Wasser der Flut, und

keine Flut soll mehr sein, die Erde zu

zerstören. 
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Und Elohim sagte: Dies ist das Zeichen des

Bundes, den ich setze zwischen mir und

zwischen euch und zwischen aller

lebendigen Seele, die bei euch ist, für die

Generationen, immerwährend: Meinen Bogen

setze ich in die Wolken, und er wird zum

Zeichen des Bundes sein zwischen mir und

zwischen der Erde. Und es wird geschehen,

wenn ich Wolken über der Erde versammelt

habe, so wird der Bogen in den Wolken

erscheinen, und ich werde meines Bundes

gedenken, der zwischen mir und zwischen

euch ist und zwischen aller lebendigen

Seele von allem Fleisch; und nicht mehr

sollen die Wasser zu einer Flut werden,

alles Fleisch zu zerstören.
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Und der Bogen wird in den Wolken erscheinen,

und ich werde ihn ansehen, um zu gedenken des

immer währenden Bundes zwischen Elohim und

zwischen aller lebendigen Seele von allem

Fleisch, das auf der Erde ist. Und Elohim

sagte zu Noah: Dies ist das Zeichen des

Bundes, den ich aufgerichtet habe zwischen

mir und zwischen allem Fleisch, das auf der

Erde ist. Und die Söhne Noahs, die aus der

Arche gingen, waren Shem, Cham und Yepheth;

und Cham ist der Vater Kena’ans. Diese drei

sind die Söhne Noahs, und von ihnen ausgehend

zerstreute man sich auf der ganzen Erde.

34



Das Pech, mit dem Noah die Arche bedeckte,
ist ein Fett, das unter anderem dazu
verwendet wurde, Boote unsinkbar und
wasserdicht zu machen. Das Wort PITCH
kommt vom hebräischen „Kopher“,
abgeleitet von „kaphar“, was unter
anderem „Preis eines Lebens”, „Lösegeld”,
„Sühne”, „Vergebung“ bedeutet.

Das Wort „COATING“ kommt vom hebräischen
„kaphar“ und bedeutet „bedecken“,

gleichbedeutend mit „salben“, was auch
„Salbung” bedeutet. Es bedeutet auch

„Vergebung”, „Sühne”.
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w
us

st
est du das?

Definitionen



Matthaios (Matthäus) 26, 26 - 28
Und während sie essen, Nahm yehoshua brot, sprach
den segen, brach es und gab es den jüngern und
sprach:
Nehmt, esst, dies ist mein Leib. Danach nahm er den
Kelch und dankte und gab ihnen diesen und sprach:
Trinkt alle daraus, denn dies ist mein Blut, das des
Neuen Bundes, das für viele vergossen wird zur
Vergebung der Sünden.

Loukas (Lukas) 4,18-19
Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt
hat, die Armen zu evangelisieren; er hat mich gesandt,
die mit zerbrochenen Herzen zu heilen, den Gefangenen
Freiheit und den Blinden neue Sicht zu predigen, die
Zerschlagenen freizusetzen, zu predigen ein angenehmes
Jahr des Herrn.

wie die Arche, die
bedeckt war (bedeckt)

von bootsfett
(Vergebung/Sühne),

wurde Der Herr
Yehoshua gesalbt und
sein Opfer am Kreuz

sorgte für die
Vergebung unserer

Sünden.

w
us

st
est du das?

Die arche ist das Bild der
Zuflucht und Erlösung in

yehoshua.
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Fragen

Wie viele Tage lang
fielen das Wasser der

Flut auf die Erde?

Wer ist mit Noah
in die Arche
gegangen?

Was stellt die
Flut dar?

Wer ist der
Richter der

Erde?

Was ist das
Zeichen des bunds
zwischen Elohim

und Noah?

seine Frau, seine drei
Söhne und die Frauen

seiner drei Söhne

40 Tage und
40 Nächte

das Urteil
von Elohim

elohim

regenbogen
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finde die richtigen antwort !



38

notizen
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lösungen

Wie viele Tage lang
fielen das Wasser der

Flut auf die Erde?

Wer ist mit Noah
in die Arche
gegangen?

Was stellt die
Flut dar?

Wer ist der
Richter der Erde?

Was ist das
Zeichen der

Allianz zwischen
Elohim und Noah?

seine Frau, seine drei
Söhne und die Frauen

seiner drei Söhne

40 Tage und
40 Nächte

das Urteil
von Elohim

elohim

regenbogen
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Dieses Buch erzählt die Geschichte von

Noah und der Arche, die yHWH ihn bauen

ließ, um vor der Flut gerettet zu

werden, nach der die Erde gerichtet

werden sollte.

Wir entdecken, dass die gesamte Erde

unter der Herrschaft der Sünde steht

und dass nur ein einziger Mensch unter

allen Menschen der Gnade würdig ist:

Noah.

Nur durch den Bau der Arche, die

nichts anderes als ein Abbild des

Herrn YEHOSHUA ist, blieben Noah, seine

Familie und eine große Anzahl Tiere vor

dem Gericht Elohims verschont.

Der Leser wird die von yHWH frei

angebotene Gnade entdecken, unsere

einzige Quelle der Erlösung.


